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B 1179

Unsere Gesellschaft verfügt derzeit über 
einen fakultativen Aufsichtsrat, dessen 
Mitglieder nach näherer Maßgabe von 
§ 7 des Gesellschaftsvertrags der Ge-
sellschaft zu zwei Dritteln von der Ge-
sellschafterin und zu einem Drittel von 
Arbeitnehmervertretungen entsendet 
werden. 
Da die Gesellschaft in der Regel mehr als 
500 Arbeitnehmer im Sinne des Drittelbe-
teiligungsgesetzes (DrittelbG) hat, ist die 
Geschäftsführung der Ansicht, dass der 
Aufsichtsrat nicht mehr nach den für ihn 
maßgebenden gesetzlichen Vorschriften 
zusammengesetzt ist. Nach Ansicht der 

Geschäftsführung sind für die Zusam-
mensetzung des Aufsichtsrats §§ 96 
Abs. 1 (4. Fall), 101 Abs. 1 AktG i.V.m. § 
1 Abs. 1 Nr. 3, 4 DrittelbG maßgebend. 
Der Aufsichtsrat wird nach diesen Vor-
schriften zusammengesetzt, wenn nicht 
Antragsberechtigte im Sinne von § 98 
Abs. 2 AktG innerhalb eines Monats 
nach dieser Bekanntmachung im Bun-
desanzeiger das nach § 98 Abs. 1 AktG 
zuständige Gericht anrufen.
Der Aufsichtsrat unserer Gesellschaft 
besteht bisher gemäß § 7 des Gesell-
schaftsvertrags der Gesellschaft aus 18 
Mitgliedern. Er wird auch künftig aus 18 

Mitgliedern bestehen und sich aus zwölf 
Aufsichtsratsmitgliedern der Gesellschaf-
terin und sechs von den Arbeitnehmern 
nach den Bestimmungen des Drittelbe-
teiligungsgesetzes gewählten Aufsichts-
ratsmitgliedern zusammensetzen, sofern 
nicht Antragsberechtigte innerhalb der 
vorgenannten Monatsfrist das zuständige 
Gericht anrufen. 

Regensburg, im März 2020
das Stadtwerk Regensburg GmbH
Die Geschäftsführung

das Stadtwerk Regensburg GmbH,
Regensburg

Bekanntmachung über die Zusammensetzung des Aufsichtsrats
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In seiner Sitzung vom 19.11.2019 hat 
der Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr 
und Wohnungsfragen beschlossen, die u. 
g. Verkehrsfläche zu widmen.

Die in der nachfolgenden Tabelle aufge-
führten Straßen bzw. Straßenteilflächen 
stehen im Rahmen der städtischen Ver-
kehrserschließung allen Verkehrsarten 
zur Benutzung offen. 
Die Verkehrsflächen sind derzeit als ver-
kehrsberuhigter Bereich und in Teilen als 
Fußgängerzone mit Lieferverkehr freige-

geben. Entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung wurden die Straßen bzw. Stra-
ßenteilflächen zur Ortsstraße nach Art. 
46 Nr. 2 BayStrWG gewidmet. 

Die Stadt Regensburg ist Eigentümerin 
der Straßengrundstücke. Die Widmungs-
voraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 
BayStrWG sind somit erfüllt.

Mit der Widmung zur Ortsstraße erhalten 
die genannten Verkehrsflächen ihren öf-
fentlichen Charakter und stehen der All-

gemeinheit unwiderruflich zur Benutzung 
im Rahmen ihrer Verkehrsbedeutung zur 
Verfügung. Erst durch ein förmliches Ein-
ziehungsverfahren kann der öffentliche 
Charakter dieser Straßen wieder aufge-
hoben werden.

Die Straßenbaulast für die nachfolgend 
aufgeführten Verkehrsflächen trägt die 
Stadt Regensburg gemäß Art. 47 Abs. 1 
BayStrWG.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage beim Bayerischen Verwaltungs-
gericht Regensburg, Haidplatz 1, 93047 
Regensburg, schriftlich,  zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le dieses Gerichts oder elektronisch in 
einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form erhoben werden. Die Klage 
muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die 

angefochtene Verfügung soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
  • �Die Klageerhebung in elektronischer 

Form per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. Nähere Informatio-
nen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

  • �Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig. 

Regensburg, den 06.03.2020

STADT REGENSBURG
– Tiefbauamt –

Im Auftrag

Bächer
Ltd. Baudirektor

Widmung 
von Verkehrsflächen in Regensburg zu Ortsstraßen

Widmung von Verkehrsflächen in Regensburg zu Ortsstraßen

In seiner Sitzung vom 19.11.2019 hat der Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr und 
Wohnungsfragen beschlossen, die u. g. Verkehrsfläche zu widmen.

Die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Straßen bzw. Straßenteilflächen stehen im 
Rahmen der städtischen Verkehrserschließung allen Verkehrsarten zur Benutzung offen. 
Die Verkehrsflächen sind derzeit als verkehrsberuhigter Bereich und in Teilen als 
Fußgängerzone mit Lieferverkehr freigegeben. Entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung 
wurden die Straßen bzw. Straßenteilflächen zur Ortsstraße nach Art. 46 Nr. 2 BayStrWG 
gewidmet. 

Die Stadt Regensburg ist Eigentümerin der Straßengrundstücke. Die 
Widmungsvoraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG sind somit erfüllt.

Mit der Widmung zur Ortsstraße erhalten die genannten Verkehrsflächen ihren öffentlichen 
Charakter und stehen der Allgemeinheit unwiderruflich zur Benutzung im Rahmen ihrer 
Verkehrsbedeutung zur Verfügung. Erst durch ein förmliches Einziehungsverfahren kann der
öffentliche Charakter dieser Straßen wieder aufgehoben werden.

Die Straßenbaulast für die nachfolgend aufgeführten Verkehrsflächen trägt die Stadt 
Regensburg gemäß Art. 47 Abs. 1 BayStrWG.

lfd. Nr. Name Anfangspunkt Endpunkt Länge/km
1 Hunnenplatz

(Teilflächen) 
St.-Georgen-Platz Ostengasse 0,045

2 St.-Georgen-Platz 
(Teilflächen) 

Hunnenplatz Eiserne Brücke 0,065

3 Donaumarkt
(Teilflächen) 

St.-Georgen-Platz Gichtlgasse 0,180

4 Donaulände
(Teilflächen) 

Gichtlgasse Schattenhofergasse 0,055

5 Trunzergasse 
(Teilflächen) 

Ostengasse Donaumarkt 0,060

6 Klostermeyergasse 
(Teilflächen)

Ostengasse Donaumarkt 0,060

7 Gichtlgasse
(Teilflächen)

Ostengasse Donaulände 0,100

Die Widmungsverfügungen und seine Begründungen können beim Tiefbauamt der Stadt 
Regensburg, D.-Martin-Luther-Str. 1, Zi. 2.037, 93047 Regensburg eingesehen werden. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich,  
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch
in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erhoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Stadt Regensburg) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift 

Die Widmungsverfügungen und seine Begründungen können beim Tiefbauamt der Stadt Regensburg,  
D.-Martin-Luther-Str. 1, Zi. 2.037, 93047 Regensburg eingesehen werden. 
Öffnungszeiten:   �  Montag bis Freitag 	 8.30 – 11.30 Uhr 

Donnerstag	 14.30 – 17.30 Uhr
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Widmung von Verkehrsflächen in Regensburg zu Ortsstraßen

In seiner Sitzung vom 19.11.2019 hat der Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr und 
Wohnungsfragen beschlossen, die u. g. Verkehrsfläche zu widmen.

Die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Straßen bzw. Straßenteilflächen stehen im 
Rahmen der städtischen Verkehrserschließung allen Verkehrsarten zur Benutzung offen. 
Die Verkehrsflächen sind derzeit als verkehrsberuhigter Bereich und in Teilen als 
Fußgängerzone mit Lieferverkehr freigegeben. Entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung 
wurden die Straßen bzw. Straßenteilflächen zur Ortsstraße nach Art. 46 Nr. 2 BayStrWG 
gewidmet. 

Die Stadt Regensburg ist Eigentümerin der Straßengrundstücke. Die 
Widmungsvoraussetzungen des Art. 6 Abs. 3 BayStrWG sind somit erfüllt.

Mit der Widmung zur Ortsstraße erhalten die genannten Verkehrsflächen ihren öffentlichen 
Charakter und stehen der Allgemeinheit unwiderruflich zur Benutzung im Rahmen ihrer 
Verkehrsbedeutung zur Verfügung. Erst durch ein förmliches Einziehungsverfahren kann der
öffentliche Charakter dieser Straßen wieder aufgehoben werden.

Die Straßenbaulast für die nachfolgend aufgeführten Verkehrsflächen trägt die Stadt 
Regensburg gemäß Art. 47 Abs. 1 BayStrWG.

lfd. Nr. Name Anfangspunkt Endpunkt Länge/km
1 Hunnenplatz

(Teilflächen) 
St.-Georgen-Platz Ostengasse 0,045

2 St.-Georgen-Platz 
(Teilflächen) 

Hunnenplatz Eiserne Brücke 0,065

3 Donaumarkt
(Teilflächen) 

St.-Georgen-Platz Gichtlgasse 0,180

4 Donaulände
(Teilflächen) 

Gichtlgasse Schattenhofergasse 0,055

5 Trunzergasse 
(Teilflächen) 

Ostengasse Donaumarkt 0,060

6 Klostermeyergasse 
(Teilflächen)

Ostengasse Donaumarkt 0,060

7 Gichtlgasse
(Teilflächen)

Ostengasse Donaulände 0,100

Die Widmungsverfügungen und seine Begründungen können beim Tiefbauamt der Stadt 
Regensburg, D.-Martin-Luther-Str. 1, Zi. 2.037, 93047 Regensburg eingesehen werden. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich,  
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch
in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erhoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Stadt Regensburg) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift 

In seiner Sitzung vom 19.11.2019 hat 
der Ausschuss für Stadtplanung, Verkehr 
und Wohnungsfragen der Stadt Regens-
burg beschlossen, das Einziehungs-
verfahren für das Straßenteilstück der 
„Donaulände“ mit seinem Anfangspunkt 
„Schattenhofergasse/Donaulände“ und 
seinem Endpunkt „0,013 km östlich vom 
Anfangspunkt“ auf einer Länge von 0,013 

km nach Art. 8 BayStrWG einzuleiten. 
Die Einziehungsabsicht ist drei Monate 
vorher ortsüblich anzukündigen. 

Regensburg, den 06.03.2020

STADT REGENSBURG
- Tiefbauamt –

Im Auftrag

Bächer
Ltd. Baudirektor

Einziehung 
von Teilflächen der Ortsstraße „Donaulände“ in Regensburg
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Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt folgende Aufträge zu ver-
geben:

1. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
20 A 069 – Verdunkelung DIN 18 032
20 A 057 – Entwässerungskanalarbeiten 
nach DIN 18 306 
20 A 067 – Heizungsinstallation nach DIN 
18380
20 A 071 – Betonerhaltungsarbeiten DIN 
18349, Erdarbeiten DIN 18301

Nähere Informationen zu oben genann-
ten Ausschreibungen siehe unter www.
vergabe.bayern.de und www.regensburg.
de/vergaben

2. Offenes Verfahren nach VgV
20 E 032 – Ausstattung Technikum für 
die Berufsschule II
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 02.04.2020

Nähere Informationen zu oben genannter 
Ausschreibung siehe unter www.verga-
be.bayern.de und www.regensburg.de/
vergaben
Bei Widersprüchen ist allein verbindlich 
der Veröffentlichungstext im EU-Supple-
ment unter http://simap.europa.eu

3. Nichtoffener, interdisziplinärer Rea-
lisierungswettbewerb
20 E 006 – Nichtoffener, interdisziplinärer 
Realisierungswettbewerb, Planungs-
leistungen für Objektplanung Hochbau, 
Freianlagen, Tragwerksplanung, Erweite-
rung und Umbau Werner-von-Siemens-
Gymnasium
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 25.03.2020

Nähere Informationen zu oben genannter 
Ausschreibung siehe unter www.verga-
be.bayern.de und www.regensburg.de/
vergaben
Bei Widersprüchen ist allein verbindlich 
der Veröffentlichungstext im EU-Supple-
ment unter http://simap.europa.eu

4. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOL/A
20 A 065 – Rahmenvertrag zur Lieferung 
von Stahlrohrmasten
20 A 070 – Lieferung eines Kastenwa-
gens mit Normaldach (Los 1)
und eines rein elektrisch angetriebenen 
Personentransporters mit mindestens 7 
Sitzplätzen (Los 2)

Nähere Informationen zu oben genann-
ten Ausschreibungen siehe unter www.
regensburg.de/vergaben und www.ver-
gabe.bayern.de

Information über beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Vorankündigung


